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Blickpunkt

Eine starke Gemeinschaft lebt davon, dass

 Menschen Verantwortung füreinander über-

 nehmen. In Oberhausen engagieren sich täg-

 lich viele Bürgerinnen und Bürger mit Herz, 

 Zeit und Kompetenz für das Wohl anderer. 

 Das Deutsche Rote Kreuz Oberhausen steht 

 seit vielen Jahren für Menschlichkeit, Ver-

 lässlichkeit und gelebte Solidarität – getragen

 von einem starken Ehrenamt, einer engagier-

 ten Wohlfahrtspfl ege und dem gemeinsamen
 Willen, Menschen in den unterschiedlichsten

 Lebenslagen zu unterstützen.

Das Ehrenamt bildet das Fundament unseres 

Verbandes. Ob im Sanitätsdienst, Katastrophen-

schutz, im Jugendrotkreuz, in der Wohlfahrtspfl e-
ge oder in vielen weiteren Bereichen – überall 

leisten engagierte Menschen einen unverzicht-

baren Beitrag und stärken den gesellschaftli-

chen Zusammenhalt in unserer Stadt. Mit ihrem 

Einsatz füllen sie die Grundsätze des DRK Tag 

für Tag mit Leben und leisten einen wertvollen 

Beitrag für unsere Gemeinschaft.

Ein eindrucksvolles Beispiel für dieses Engage-

ment sind die Mobilen Retter, die seit einem Jahr 

die Notfallversorgung in Oberhausen unter-

stützen. Ihr Einsatz zeigt, wie freiwilliges Enga-

gement, fachliche Qualifi kation und moderne 
Technik erfolgreich zusammenwirken können, 

um Leben zu retten und Hilfe noch schneller 

dorthin zu bringen, wo sie gebraucht wird. 

Ebenso wichtig ist die Wohlfahrtspfl ege des 
Deutschen Roten Kreuzes. Sie begleitet Men-

schen in unter-

schiedlichen 

Lebenslagen, 

unterstützt 

Familien, ältere 

Menschen und 

Hilfesuchende 

und schaff t dort 
Perspektiven, wo 

Unterstützung 

benötigt wird. Gemeinsam mit dem Ehrenamt 

entsteht so ein starkes Netzwerk der Hilfe, das 

unsere Stadt lebenswerter macht und den Ge-

danken der Menschlichkeit jeden Tag aufs Neue 

sichtbar werden lässt. Unser gemeinsames Ziel 

bleibt es, Menschen zu helfen, gesellschaft-

lichen Zusammenhalt zu stärken und das Deut-

sche Rote Kreuz Oberhausen auch künftig als 

verlässlichen Partner für alle Bürgerinnen und 

Bürger weiterzuentwickeln. Dabei wollen wir Be-

währtes erhalten, neue Menschen für das Ehren-

amt begeistern und gemeinsam Verantwortung 

für die Zukunft unseres Verbandes übernehmen.

Allen ehrenamtlich und hauptamtlich Engagier-

ten gilt unser herzlicher Dank und unsere beson-

dere Anerkennung. Ihr Einsatz macht deutlich, 

dass eine starke Gemeinschaft von Menschen 

lebt, die füreinander da sind, Verantwortung 

übernehmen und sich mit Herzblut für das Ge-

meinwohl einsetzen. Denn jede helfende Hand, 

jede gelebte Solidarität und jede Form der Unter-

stützung tragen dazu bei, Oberhausen zu einer 

noch stärkeren, menschlicheren und lebens-

werteren Stadt zu machen.

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Ihr Pierre Gaag Muthoni,

zweiter stellvertretender Präsident
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Wenn jede Sekunde zählt: die App, die Leben rettet
Mobile Retter-App feiert ihren ersten Geburtstag

 

 Ein Herz-Kreislauf-Stillstand kennt keine Vorwar-

 nung. Er kann mitten im Supermarkt passieren, 

 beim Joggen im Park oder am Küchentisch – 

 und dann zählt jede Minute. Genau hier setzt die

 Mobile Retter-App in Oberhausen an: Sie 

 verwandelt Passanten mit medizinischer Vor-

 bildung in Lebensretter, die oft schneller vor Ort   

 sind als der Rettungswagen. Seit einem Jahr ist  

 sie im Einsatz – und sie feiert diesen Geburtstag 

 mit einer beeindruckenden Bilanz.

 

Mehr als 60 Alarmierungen in zwölf Monaten: Das 

ist keine trockene Statistik, sondern 60 Momente, in 

denen ehrenamtliche Ersthelfer zufällig in der Nähe 

waren, ihr Smartphone klingelte – und sie losrannten, 

um einem fremden Menschen das Leben zu retten. 

Massimo Simon, Leiter der Abteilung Nationale

Hilfsgesellschaften beim DRK Oberhausen, bringt es 

auf den Punkt: "Das Engagement der Ersthelfer zeigt, 

wie kraftvoll das Zusammenspiel aus Ehrenamt, 

moderner Technologie und gelebter Nächstenliebe für 

die Gemeinschaft sein kann."

Man stelle sich vor: Irgendwo in Oberhausen sackt 

ein Mensch zusammen, ein Herz-Kreislauf-Stillstand.

Ein Notruf geht bei der Feuerwehrleitstelle ein. Und 

dann passiert etwas, das es vor 2025 in dieser

Form nicht gab: Parallel zum Rettungsdienst schlägt 

die App des Vereins "Mobile Retter" bei registrierten

Ersthelfern in der Umgebung Alarm. Wer gerade in 

Laufnähe ist, wird informiert – und kann oft schon 

mit der Herzdruckmassage beginnen, bevor der 

Rettungswagen um die Ecke biegt. Diese wenigen 

Minuten Vorsprung können über Leben und 

Tod entscheiden.

Als die App am 25. Juni 2025 vom damaligen 

Oberbürgermeister Daniel Schranz und dem Beige-

ordnetem Michael Jehn ofÏziell in Betrieb genommen
wurde, ahnte wohl niemand, wie schnell sie zu einem 

festen Bestandteil der Oberhausener Notfallversor-

gung werden würde. Schon zum Start hatten sich 145

ehrenamtliche, qualifizierte Ersthelfer aus
Freiwilliger Feuerwehr und Hilfsorganisationen regi-

striert – ein klares Signal, wie groß die Bereitschaft zu

helfen in der Stadt ist. Beim Start brachte es Oberbür-

germeister Daniel Schranz so auf den Punkt: "Mit der

mobilen Ersthelfer-App optimieren wir in Oberhausen 

unsere Notfallversorgung weiter, (...) als sinnvolle 

Ergänzung zum Rettungswachennetz. Das zeigt, wie 

die Verbindung von Mensch und Technik im wahrsten 

Sinne des Wortes Leben retten kann."

Beim DRK-Kreisverband Oberhausen sind aktuell 15 

Mobile Retter aktiv, koordiniert von Theresia Schulte 

und Joey Lachmund, Leitung der "Bereitschaft Bie-

fang". Wer mitmachen möchte, braucht keine Super-

kräfte – aber Vorkenntnisse im medizinischen Bereich 

sind Voraussetzung. Eine Pflichtschulung vertieft 
dieses Wissen und macht bereits geschulte Personen 

gezielt fit für den Ernstfall: die Reanimation.

 Massimo Simon, Leiter der Abteilung  
     Nationale Hilfsgesellschaften (Mitte), Joey
     Lachmund (l.) und Theresia Schulte, Leitung
     der "Bereitschaft Biefang".
        Foto: DRK

   "Mit der mobilen Ersthelfer-App 

        optimieren wir in Oberhausen unsere 

        Notfallversorgung weiter.

     
      

ehemaliger Oberbürgermeister Daniel Schranz
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    Im AMEOS Klinikum St. Clemens in Sterkrade ist

    ein neuer Magnetresonanztomograph (MRT) ange-

    liefert und eingebaut worden. Vorher musste aller

    dings erst das alte Gerät ausgebaut werden. Somit 

    stand das Gerät über mehrere Wochen für Unter-

    suchungen nicht zur Verfügung. Es stellte sich also 

    die Frage, wie stationär im Krankenhaus liegen-  

    de Patienten an ihre MRT-Untersuchung kom-

    men, wenn das Gerät gerade außer Betrieb ist? 

    Die Lösung lag auf der Hand: Das Kranken-

    haus hat mit dem DRK Oberhausen zur Bildung 

    eines "Shuttle-Services" Kontakt aufgenommen, 

    um Patienten zum Radiologie Institut (RIO) an der 

    Mülheimer Straße zu fahren. Im Rotationsver-

    fahren wurden Patienten vom St. Clemens zum 

    RIO gefahren und bereits untersuchte Patienten 

    wieder ins Krankenhaus zurückgebracht.

 
  Das EKO bedankt sich beim DRK 

  für die Unterstützung: Claudia 

  Castiglione, Pflegedirektorin EKO, 
  Joey Lachmund, Bereitschafts-

  leiter der Bereitschaft "Biefang", 

  Andrea Farnschläder, Vorstand 

  DRK, Tanja Langsenkamp, 

  Geschäftsführerin EKO, Massimo 

  Simon, Leiter Nationale Hilfsgesell-

  schaft DRK OB (v.l.n.r.).

6 I

 Zwei Monate lang haben Ehrenamtliche des DRK Oberhausen kurze, aber sehr wichtige Fahrten über-

  nommen: Sie haben Patientinnen und Patienten innerhalb des EKO transportiert – von Haus F zum OP 

  in Haus A, darunter auch höchst anspruchsvolle Transporte von der Intensivstation. Normalerweise 

  erfolgen die Transporte durch einen Bettentunnel. Aufgrund von Bauarbeiten war das aber nicht mög-

  lich. „In dieser Zeit ist das DRK mit einem Rettungswagen eingesprungen“, erklärt EKO-Pflegedirektorin 
  Claudia Castiglione. „Diese unkomplizierte, aber keinesfalls selbstverständliche Unterstützung hat uns 

  in dieser besonderen Situation sehr geholfen.“ Insgesamt 71 Transporte von Patientinnen und Patien-

  ten haben in der Zeit stattgefunden. Als Dank für den Einsatz überreichte EKO-Geschäftsführerin Tanja 

  Langsenkamp dem Bereich Ehrenamt des DRK drei AED samt Zubehör. Die Automatisierten Externen 

  Defibrillatoren (AED) sind medizinische Geräte, die bei einem plötzlichen Herzstillstand durch elektri-
  sche Schocks den Herzrhythmus wiederherstellen können. „Es ist schön, dass wir uns in Oberhausen 

  gegenseitig unterstützen und aufeinander verlassen können. Wir haben ja alle ein Ziel: den Menschen 

der Stadt zu helfen“, betont Tanja Lang-

senkamp. 

DRK unterstützt zum Wohl der Patienten

  NATIONALE HILFSGESELLSCHAFT
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Haushaltsnahe Dienstleistungen
So lange wie möglich selbstbestimmt Zuhause wohnen

 Wenn die Erledigung alltäglicher Dinge immer  

 schwerer fällt, ist das DRK mit seinen Haushalts-

 nahen Dienstleistungen zur Stelle. 

 Geholfen wird bei der Reinigung der Wohnung, 

 bei der Müllentsorgung, dem Beziehen der Bet-

 ten oder dem Waschen, Trocknen und Bügeln 

 der Wäsche. Auch bei der Essens- und Menüpla-

 nung und beim Zubereiten einfacher Mahlzeiten  

 stehen die Hauswirtschaftshilfen des DRK ihren 

 Kunden gern hilfreich zur Seite.

Das Angebot richtet sich an ältere oder pfl egebedürf-
tige Menschen, an Menschen mit Einschränkungen 

oder an Angehörige, die Entlastung suchen. Auch 

kurzfristige Hilfe ist möglich bei schwierigen 

Situationen in der Familie, zum Beispiel

nach einer Geburt. 

„Mit unserem Menüservice, dem Hausnotruf, durch 

die Kooperation mit HIRO LIFTE und jetzt der Eta-

blierung der Haushaltsnahen Dienstleistungen 

ergänzen wir unsere Angebote perfekt: Das profes-

sionelle Serviceangebot des DRK ergibt eine ideale 

Kombination für mehr Sicherheit und Wohlbefi nden 
im eigenen Zuhause“, betont Andrea Farnschläder, 

Geschäftsführung der DRK Wohlfahrts- und Service 

gemeinnützige GmbH. 

Unter dem Motto „Ein Zuhause ohne Barrieren“ setze 

das DRK Oberhausen damit ein starkes Zeichen: 

Technik und 

soziale Unterstüt-

zung gehen Hand 

in Hand, damit 

Seniorinnen und 

Senioren länger 

selbstbestimmt 

Zuhause leben 

können.

   Karin Hake-Fischer (l.) und Vanessa Petzold stehen als Ansprech-
     partnerinnen für die Haushaltsnahen Dienstleistungen zur Verfügung.                                     
                                                                                                  Foto: DRK

 KONTAKT

 Wer mehr Informationen zu

 den Haushaltsnahen Dienst-

 leistungen erhalte möchte, 

 bekommt diese unter der 

 Rufnummer 0151 55166427 

 oder per E-Mail an :

 haushaltshilfe@drk-ob.de. 



Blickpunkt

   Im Rahmen der nächsten Jahreshauptversammlung am 26. November 2026, wird im TZU an der 

   Essener Straße 3 auch das Präsidium neu gewählt werden. Fast alle Mitglieder des bestehenden 

   Gremiums haben signalisiert, sich für die kommende Legislatur-Periode wieder zur Verfügung stellen   

   zu wollen. Außerdem gibt es Kandidaten, die sich um ein Amt im Präsidium bewerben. Sie alle möch-

   ten sich den Lesern vorstellen. Die Kreisversammlung beginnt um 18.30 Uhr, Einlass ist ab 

  18.00 Uhr. Stimmberechtigte Mitglieder sind herzlich dazu eingeladen. Die Tagesordnung kann ab 24. 

  Oktober auf der Homepage unter www.drk-ob.de/Präsidium eingesehen werden.

Jörg Hansmeyer - Präsident
  Alter: 56 Jahre

  Wohnort: Castrop-Rauxel

  Beruf: Facharzt für Unfallchirurgie und Orthopädie mit eigener Praxis,

  Notarzt, leitender Notarzt und Durchgangsarzt.

  Meine Freizeit verbringe ich mit: Ehrenamtliches Engagement für das

  DRK Oberhausen. B-Lizenz-Trainer für leistungsorientierten Handball 

Verbindung zum DRK: Seit 15 Jahren bin ich ehrenamtlicher Vorstandsvorsitzender bzw. 

Präsident des DRK-Kreisverbandes Oberhausen und habe maßgeblich die Entwicklung des 

DRK beeinfl usst.

Was möchte ich als Mitglied des 

Präsidiums für das DRK bewegen: Gemeinsam mit meinen Präsidiumskollegen möchte ich 

das DRK mit seinen vielfältigen Aufgabengebieten voranbringen sowie das Haupt- und Ehrenamt 

stärken.

   Präsidiumskandidaten stellen sich vor

medical ECONET GmbH | Im Erlengrund 16 | 46149 Oberhausen

shop.medical-econet.com 0208/377890 40

Laien-Defibrillator

ME PAD (AED)
• Vollautomatischer Defibrillator
• Für Erwachsene und Kinder
• Sprachgesteuerte Hilfestellung
• Für Jedermann konzipiert

Laien-Defibrillator 
Starter-Paket
Bestehend aus:
1x ME-PAD AED
1x Wandhalterung
1x Tragetasche
1x Hinweisschild
1x Safe-Set
1x Telef. Einweisung

1.049,—
exkl. MwSt.

Ideal für Seniorenheime, Werkstätten,
Wohneinrichtungen u.v.m.

GRATIS
Fingerpulsoximeter
GRATIS
FingerpulsoximeterFingerpulsoximeter
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Peter Klunk - erster stellvertretender Präsident
  Alter: 73 Jahre

  Wohnort: Oberhausen

  Meine Freizeit verbringe ich als Vizepräsident im DRK-

  Präsidium, Berater in meiner evgl. Kirchengemeinde, Vorsitzender des 

  Bürgerrings Alstaden, meinen Enkelkindern und ich lese gern Krimis.

Verbindung zum DRK: Die Verbindung zum DRK kam über meinen Beruf als Bauingenieur. Als es 

galt, das Martha-Grillo-Seniorenzentrum zu sanieren, habe ich mit meiner Expertise gern geholfen. 

Darüber bin ich dann gebeten worden, für den damaligen Vorstand zu kandidieren, was ich gern 

getan habe. 

Was möchte ich als Mitglied des 

Präsidiums für das DRK bewegen: Es gilt die Entwicklung des DRK weiter zu befördern und das 

Ehrenamt weiter zu stabilisieren. Insgesamt gilt es, die erfolgreiche Arbeit des DRK fortzuführen.

Pierre Gaag Muthoni - zweiter stellvertretender Präsident 
   Alter: 50 Jahre

   Wohnort: Oberhausen Osterfeld

Meine Freizeit verbringe ich mit meinen Kindern, fahre gern Fahrrad
und lese. Oder ich vertrete das DRK Oberhausen als Präsidumsmitglied  
bei verschiedensten Veranstaltungen. 

Verbindung zum DRK: Vor mehr als 35 Jahren bin ich zunächst zum DRK, dann zum JRK 

gekommen. Seit dem bin ich Teil der "Rot Kreuz-Familie". Seit 2020, nach meinem Umzug nach 

Oberhausen, bin ich hier aktiv.

Was möchte ich als Mitglied des

Präsidiums für das DRK bewegen: Die Entwicklung des Kreisverbandes voranbringen. Beson-

ders wichtig ist mir, dass das Rote Kreuz Oberhausen als zuverlässiger, starker Partner gesehen 

wird und sich als solcher präsentiert.

Christian Kassen - Beisitzer
  Alter: 57 Jahre

  Wohnort: Oberhausen

  Beruf: Techniker / Bürokaufmann im Malerbetrieb

  Meine Freizeit verbringe ich mit: Modelleisenbahnbau, Mitglied im

  Kirchenvorstand der kath. Stadtkirche Probstei St. Clemens, 

  Vorsitzender des Initiativkreises Oberhausen

Verbindung zum DRK: Zivildienst 1989/90 Ehrenamtliche Tätigkeit in der damaligen 

"Bereitschaft 6 Krankentransport" und später Bereitschaftsführer B 6. Fördermitglied.

Was möchte ich als Mitglied des

Präsidiums für das DRK bewegen: Das DRK in der Öff entlichkeit bei Anlässen und 
Veranstaltungen repräsentieren.Veranstaltungen mitgestalten. Ansprechpartner für 

haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiter sein.
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Pierre Kedziora - Beisitzer
  Alter:  42 Jahre

  Wohnort: Oberhausen

  Meine Freizeit verbringe ich mit:  Als Ausbilder im Kreisverband aktiv.
  

Verbindung zum DRK: Seit über 22 Jahren Mitglied beim DRK. Aktiv in der Bereitschaften Kran-

kentransport, Sanitätsdienst sowie in der Fachgruppe Information und Kommunikantion. Unter 

anderem war ich Kreisleiter des JRK, Ausbilder im Bereich Erste Hilfe und im Sanitätsdienst.

Was möchte ich als Mitglied des 

Präsidiums für das DRK bewegen: Ich möchte die Werte unserer Bewegung, die ich in den 

letzten zwei Jahrzehnten in Wort und Tat vertreten habe, auch auf der Ebene des Präsidiums 

weiterführen

Dirk Rubin - Beisitzer
  Alter: 66 Jahre

  Wohnort: Oberhausen

  Beruf: Geschäftsführer der Bildungseinrichtung Löwenzahn

  Meine Freizeit verbringe ich mit: Tennis, Lesen und Familie

Verbindung zum DRK: Langjährige Vertretung der Kindertageseinrichtungen des DRK in der 

AG 78/KTE und seit mehr als 30 Jahren Geschäftsführer der Bildungseinrichtung Löwenzahn.

Was möchte ich als Mitglied des

Präsidiums für das DRK bewegen: Das DRK soll ein verlässlicher und kompetenter Partner 

in der Oberhausener Wohlfahrtspfl ege bleiben und durch Innovation und Qualitätsentwicklung 
diese Zusammenarbeit auch in Zukunft weiter ausbauen. Dazu möchte ich konstruktiv beitragen. 

Thorsten Scholten - Beisitzer
  Alter: 41 Jahre

  Wohnort: Oberhausen

  Beruf: Im Konzernrechnungswesen von EON tätig

  Meine Freizeit verbringe ich mit: Meiner Familie

Verbindung zum DRK: Ersatzdienst im Katastrophenschutz geleistet. 

Darüber hinaus als Feldkoch für die Feldküche verantwortlich.

Was möchte ich als Mitglied des 

Präsidiums für das DRK bewegen: 

Ich möchte mich für mehr Transparenz, Zusammenarbeit und Zusammenhalt innerhalb

des DRK einsetzen. Ich kandidiere für das Amt des Schatzmeisters.
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Frank Sonnenberg - Bewerber
  Alter: 64 Jahre

  Wohnort: Oberhausen

  Beruf: Lokführer / Disponent

  Meine Freizeit verbringe ich mit: Schwimmen, Reisen, 

  Motorrad fahren

Verbindung zum DRK: Seit 2015 als Sanitätshelfer beim DRK. Blutspendenbeauftragter für den 

Bereich Oberhausen.

Was möchte ich als Mitglied des

Präsidiums für das DRK bewegen: Aktiv daran mitwirken, dass der Kreisverband Oberhausen 

seine Arbeit erfolgreich fortsetzt. Dazu kann ich meine Erfahrung aus 44 Berufsjahren bei der DB 

AG einbringen. 

Peter Tischmann - Schatzmeister
  Alter: 80 Jahre

  Wohnort: Oberhausen

  Beruf: 26 Jahre Geschäftsführer der St. Clemens-Hospitale gGmbH

  Verbindung zum DRK: langjähriges Mitglied - zunächst im ehrenamt-

   lichen Vorstand, dann im Präsidium des DRK-Kreisverbandes.

Nach über 16-jähriger ehrenamtlicher Tätigkeit als Schatzmeister im Präsidium, tritt Peter 

Tischmann nicht mehr zur Wahl an. Das Präsidium, der Vorstand und der Kreisverband 

verlieren mit ihm eine starke Persönlichkeit, der das Wohl und die Wertschätzung, besonders 

der im Kreisverband ehrenamtlich tätigen Mitarbeiter, wichtig waren. Das Präsidium und der 

Vorstand bedanken sich bei Peter Tischmann herzlich für die langjährige Treue. 

Wir bedanken uns herzlich bei 
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Blickpunkt

Ab in den Sand und ran ans Netz! Der JRK-

Beachcup, welcher traditionell immer am ers-

ten Sommerferien-Wochenende ausgetragen 

wird, ging in die 14. Runde. 

Vom 17. bis 19. Juli stand das Haus des Jugend-

rotkreuzes in Bad Münstereifel zum wiederholten 

Mal ganz im Zeichen des Beachvolleyballs: Beim 

14. Beachcup traten insgesamt 18 Teams gegen-

einander an; das JRK aus Oberhausen hatte 

erstmalig selbst ein eigenes Team gestellt. 

Über eineinhalb Turniertage hinweg lieferten sich 

die Spieler spannende Begegnungen auf dem 

Sand und sorgten für beste Stimmung auf und 

neben dem Feld.

Sportlich ging es bis in die Nacht hinein 

spannend zu. Im Finale der Erwachsenen trafen 

die Titelverteidiger Block'n'Roll aus Mönchen-

gladbach auf die Mettmann Allstars. In einem 

packenden 

Nacht-Finale 

schenkten sich 

beide Teams 

nichts und 

lieferten den 

Zuschauern 

und Zuschaue-

rinnen einen 

packenden 

Abschluss des 

Turniers. 

Am Ende setzte sich Block'n'Roll durch und ver-

teidigte erfolgreich den Titel aus dem Vorjahr.

Mit vielen spannenden Spielen, guter Stimmung 

und einem starken Gemeinschaftsgefühl war 

auch der diesjährige Beachcups ein voller Erfolg. 

Die Vorfreude auf das nächste Jahr ist bereits 

schon jetzt riesengroß!

Ab in den Sand und ran ans Netz!

12 I    EHRENAMT
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  Ausgezeichnete Tagespfl ege

  „Diese hervorragende Benotung ist eine 

  besondere Anerkennung für die engagierte

  Arbeit des gesamten Teams“, freut sich Vor-

  stand Andrea Farnschläder. Das Ergebnis

  zeige, dass die Gäste täglich auf eine Betreu-

  ung, Pfl ege und Begleitung vertrauen könn-
  ten, die höchsten Qualitätsansprüchen gerecht

  werde. Allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern

  gelte der besondere Dank. „Alle geben mit

  viel Herz, Kompetenz und großem Einsatz jeden

  Tag ihr Bestes“, so Andrea Farnschläder weiter,

  „um gemeinsam einen Ort zu schaff en, an dem
  sich Menschen wohl und gut aufgehoben fühlen.“

Günter Neumann, ein Gast in der Tagespfl ege, sieht 
es ähnlich: „Die Tagespfl ege gefällt mir sehr gut“, 
sagt er und erklärt: „Wenn ich morgens komme, ist 

der Tisch bereits gedeckt und es sind auch schon 

andere Gäste da. Wir sind hier alle Freunde gewor-

den und wir hoff en, dass wir uns noch sehr lange in 
der Tagespfl ege treff en."

 Günter Neumann ist gern in der 
 Tagespfl ege zu Gast.     Foto: DRK

Medizinischer Dienst vergibt Bestnoten in allen Bereichen

Große Freude in der DRK-Tagespfl ege im DRK-
Martha-Grillo-Seniorenzentrum: Der Medizinische 

Dienst Nordrhein hat im Rahmen seiner Regelprüfung 

einwandfreie Ergebnisse festgestellt und nichts zu 

beanstanden gehabt. Im Gegenteil. Bestnoten in allen 

Bereichen zeigen, wie ernst die Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter in der DRK-Tagespfl ege ihre Aufgabe neh-
men, um ihren Gästen den Aufenthalt so angenehm 

und abwechslungsreich wie möglich zu gestalten. 

       
    
   " Wir hoff en, dass wir uns noch sehr
     lange in der Tagespfl ege treff en.

              Günter Neumann, Gast in der Tagespfl ege
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Aus den Residenzen

07.10.2026 Herbstfest mit ökumenischem Gottesdienst.

13.10.2026 Modemobil - Modeverkauf in der Eingangshalle

14.10.2026 Waffelessen auf den Wohnbereichen.

06.11.2026 Maverick Liners - Line Dance-Vorführung

Termine der Gottesdienste werden in den Einrichtungen über Aushänge und die jeweilige 

Wochenvorschau bekannt gegeben. 

Änderungen oder Anpassungen der Terminkalender sind möglich. Die Termine sind nicht öffentlich und, 
sofern nicht anders benannt, ausschließlich für die Bewohner des DRK-Martha-Grillo-Seniorenzentrums.

 TERMINE DRK-Martha-Grillo-Seniorenzentrum

   
  St. Martin

     Wir nehmen Abschied - Gottesdienst18.11.2026

  
    Vorweihnachtlicher Umtrunk25.11.2026

      Besuch des Nikolaus auf den Wohnbereichen07.12.2026

      Weihnachtsfeiern auf den Wohnbereichen 16.12.2026

 
     Ökumenischer Weihnachtsgottesdienst (Termin unter Vorbehalt) 23.12.2026

!

06.-11.11.2026

     Neujahrsgottesdienst und anschließender Neujahrsumtrunk. 
     Termin unter Vorbehalt,04.01.2027 
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Adventssingen mit Kindergartenkindern 
  wird noch terminiert.

 TERMINE DRK-Seniorenresidenz Grenzstraße

08.10.2026 Kleiderverkauf der Firma Remscheidt Moden 

  mit Angehörigen.

Martinssingen der Kindergartenkinder wird noch terminiert.

11.11.2026 Sankt Martinszug im Garten mit Angehörigen

Adventsbasar von 10 bis 13 
Uhr mit Angehörigen13.11.2026 

Adventsnachmittag29.11.2026

Adventsnachmittag 20.12.2026

  Weihnachtsfeier16.12.2026

Besuch des Nikolaus05.12.2026 

Adventsnachmittag06.12.2026

  Weihnachtsfeier17.12.2026 

 Beisammensein auf den
 Wohnbereichen

 24.,25. und

   26.12.2026

 Silvesterumtrunk31.12.2026 

Termine der Gottesdienste werden in den Einrichtungen über Aushänge und die jeweilige 

Wochenvorschau bekannt gegeben. 

Änderungen oder Anpassungen der Terminkalender sind möglich. Die Termine sind nicht öffentlich und, 
sofern nicht anders benannt, ausschließlich für die Bewohner des DRK-Seniorenresidenz Grenzstraße.

!
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Katholischer Gottesdienst

12.10.2026 Katholischer Gottesdienst

14.10.2026 Evangelischer Gottesdienst

10.11.2026 Martinsfeier Wohnbereich 2

11.11.2026 Martinsfeier Wohnbereich 1 + KZP

12.11.2026 Martinsfeier Wohnbereich 3

 TERMINE DRK-Seniorenresidenz Wernerstraße

Katholischer Gottesdienst16.11.2026 

Evangelischer Gottesdienst25.11.2026

Adventsnachmittag13.12.2026

 Weihnachtsfeier16.12.2026

Nikolausfeier auf den
Wohnbereichen

 03.12.2026 

07.12.2026

Evangelischer Gottesdienst23.12.2026 

Silvester auf den 
Wohnbereichen

  31.12.2026

   Besuche auf dem WeihnachtsmarktNovember / Dezember

Adventssonntage. Besinnliches auf den Wohnbereichen29.11., 06.12., 13.12., und 20.12.2026

Weihnachtsfeier15.12.2026   Der soziale Dienst hat jeden Monat unterschied-
    liche hauswirtschaftliche Tätigkeiten im Angebot

Änderungen oder Anpassungen der Terminkalender sind möglich. Die Termine sind nicht öffent-
lich und, sofern nicht anders benannt, ausschließlich für die Bewohner der DRK-Seniorenresidenz 

Wernerstraße. 

!
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Kursangebot in Oberhausen

                      
 Schulungsort: Gustavstraße 98-100, 46049 Oberhausen

  Rotkreuzkurse in der Ersten Hilfe

KURSANMELDUNG

Buchen Sie Ihren Kurs online, mithilfe des QR-

Codes, über unsere Webseite www.drk-ob.de/

erste-hilfe oder rufen Sie uns an.

Tel.: 0208 / 859 00 - 37 

E-Mail: ausbildung@drk-ob.de

     
Online nicht den passenden Termin gefunden? Individuelle Terminabsprache ist möglich!     

     Ebenfalls können Sie Kurstermine telefonisch oder per E-Mail erfragen:

     Wenn Sie Terminanfragen für Inhouse Schulungen, Team-Events oder speziell zugeschnittene Gruppenschulungen

     haben, melden Sie sich gerne telefonisch unter 0208 / 85900 – 37oder per E-Mail an Ausbildung@drk-ob.de

•   Erste Hilfe Kurs Ausbildung (Grundkurs)

•   Erste Hilfe Fortbildung (Auffrischungskurs)

•   Erste Hilfe für Eltern

•   Erste Hilfe am Kind für Mitarbeiter in 

    Bildungs- und Betreuungseinrichtungen 

Termine BLUTSPENDE    Termine BLUTSPENDE                                ((Stand Juli 2026)Stand Juli 2026)
mehr Termine:mehr Termine:

www.drk-blutspende.dewww.drk-blutspende.de

 Online-Terminreservierung erforderlich unter: 

 www.drk-blutspende/blutspendetermine oder 

 scannen Sie den QR-Code.

 Blut spenden kann können alle Personen, die 

das  18. Lebensjahr vollendet haben. 

 Die Höchstaltersgrenze ist abgeschafft.

 28.10.2026   15.00 bis 19.00 Uhr Bistro Jahreszeiten, An der Guten Hoffnung 8, 46145 Oberhausen

 11.11.2026    15.00 bis 19.00 Uhr Katastrophenschutzzentrum, Brücktorstraße 38, 46047 Oberhausen

 23.11.2026   10.00  bis 14.00 Uhr Stadtsparkasse Oberhausen, Wörthstraße 12, 46045 Oberhausen

 25.11.2026    15.00 bis 19.00 Uhr Bistro Jahreszeiten, An der Guten Hoffnung 8, 46145 Oberhausen

 27.11.2026    15.00 bis 19.00 Uhr Ev. Emmaus-Kirchengemeinde, Bebelstraße 234, 46049 Oberhausen

 
30.12.2026   15.00 bis 19.00 Uhr        Ev. Apostelkirche, Gemeindesaal, Dorstener Straße 406, 46119 Oberhausen

•  Erste Hilfe für Senioren

•  Erste Hilfe an Hund und Katze

•  Ausbildung zum Brandschutz- 

   und Evakuierungshelfer
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Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

www.mwb.info

#GENOSSEN WOHNEN

FAIRER!

 Hier könnte Ihre

    Werbung stehen!

  
Kontaktieren Sie uns

  gern und wir schicken

  Ihnen unsere für das

  Jahr 2026 geltenden

  Mediadaten zu!

  Wir freuen uns auf Sie

  und bedanken uns

  schon jetzt recht 

  herzlich für Ihre 

  Unterstützung!

 Ihren nächsten 
  Erste Hilfe-Kurstermin 

  finden
  Sie hier! 
  Scannen
  Sie den
  QR-
  Code!

 Ihren nächsten 
  Blutspendetermin

  finden Sie
  hier! 
  Scannen
  Sie den
  QR-
  Code!
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DRK-Kreisverband Oberhausen (Rhld.) e. V. 
Theresenstraße 14, 46049 Oberhausen
Tel.: 0208 - 859 00 0, Fax: 0208 - 859 00 55

info@drk-ob.de, www.drk-ob.de

Beitrittserklärung als Fördermitglied

Ja, 
ich möchte Mitglied im Deutschen Roten Kreuz werden, weil ich von der Arbeit des DRK überzeugt bin. 
Deshalb trete ich dem DRK Kreisverband Oberhausen (Rhld.) e. V. bei und werde folgenden monatlichen 

Mitgliedsbeitrag leisten (Hinweis: Der monatliche Mindestbeitrag liegt bei 3,50 €!):

25 €/Monat 10 €/Monat 5 €/Monat _____ €/Monat

Beitrittsdatum:  ______________  Zahlungsweise:       jährlich        halbjährlich        vierteljährlich        monatlich

_________      __________     _____________________________     ____________________________________
Anrede            Titel           Vorname*                                                Name*

_____________________________________     ____________________________    _______________________
Straße / Haus-Nr.*                                         Postleitzahl / Ort*                       Geburtsdatum*

_____________________     ____________________________________          ____________________________
Telefon                                   E-Mail-Adresse*                                                        Dieses Mitglied hat mich geworben

Die mit * gekennzeichneten Felder sind Pfl ichtfelder!

      Ich wünsche eine jährliche Zuwendungsbescheinigung.

      Ich habe die Satzung des DRK Kreisverband Oberhausen (Rhld.) e. V. gelesen und erkenne diese an.

      Im Übrigen habe ich die Datenschutzerklärung (Rückseite) zur Kenntnis genommen und habe keine Einwände mit  
      der dort beschriebenen Verarbeitung meiner Daten.

Der Mitgliedsbeitrag ist nach §10b des EStG steuerbegünstigt. Meine Beitrittserklärung gilt auf unbestimmte Zeit. Ich kann die Mit-
gliedschaft unter Beachtung der in der Satzung des DRK Kreisverband Oberhausen (Rhld.) e. V. unter § 17 genannten Kündigungsfrist 
jederzeit durch einfache schriftliche Erklärung kündigen. Bereits gezahlte Beiträge werden nicht erstattet. Um über die Arbeit des Roten 
Kreuzes in Oberhausen zu informieren, erhalten Fördermitglieder vierteljährlich die Verbandszeitung „Blickpunkt“.

________________________________        __________________________________
Ort / Datum                                               Unterschrift

Zahlung des Mitgliedsbeitrags

Ich zahle per       Bankeinzug (füllen Sie bitte das SEPA-Lastschriftmandat aus)         Dauerauftrag         Selbstzahler

SEPA-Lastschriftmandat

Ich ermächtige den DRK Kreisverband Oberhausen (Rhld.) e. V., Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zu-
gleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Kreisverband Oberhausen auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages 
verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. Der erste Einzug einer SEPA-Basis-Lastschrift 
erfolgt zu Beginn des auf den Vertragsabschluss folgenden Monats. Gläubiger-Identifi kationsnummer: DE45DRK00000382891

__  __  __  __  __  __  __  __  __  __  __  __  __  __  __  __ __ __ __ __ __ __       _________________________
IBAN                                                                      BIC

________________________________        __________________________________

Ort / Datum                                                      Unterschrift Kontoinhaber

Bitte senden Sie uns den ausgefüllten Antrag an oben angegebene Adresse oder geben ihn persönlich in der Geschäftsstelle ab. Vielen Dank!



           

      

DRK-Kreisverband Oberhausen (Rhld.) • Theresenstraße 14  • 46049 Oberhausen

Gut versorgt.
Zu Hause.

  Hilfe, die ankommt.
Aus Liebe zum Menschen.

Wir sind für Sie da - zuverlässig, 

fl exibel und mit einem off enen Ohr 
für Ihre Wünsche.

  Wir helfen -
zuverlässig, respektvoll
und mit Blick auf Ihre
individuellen Wünsche!

Damit Sie 
möglichst

 

lange s
elbstbe

stimmt 

zuhaus
e leben

 könne
n!

Wir unterstützen Sie im Alltag, z.B. bei:
     

Reinigung der Wohnung

       

Wäsche waschen,

       trocknen und bügeln

    

     Müllentsorgung

       

       Essens- und 

       Menüplanung

      

                 Betten beziehen

      

                   Zubereitung

                     einfacher Mahlzeiten

          

        0151 / 551 66 427

         

         haushaltshilfe@drk-ob.de

                       www.drk-ob.de

    Haushaltsnahe Dienstleistungen in Oberhausen

               Unsere 

    Leistungen  
    richten   
       sich an:

• pfl egebedürftige 
  Menschen

� ältere Menschen

� Menschen mit

  Einschränkungen

� Angehörige, die

  Entlastung suchen

� Wir helfen auch kurzfristig

  in schwierigen Situationen

  in der Familie, z.B. nach

  einer Geburt

  Abgerechnet
  wird ganz

  fl exibel:

• Mit Pfl egegrad wird z.B.
  über den Entlastungs-

  betrag mit der Pfl ege- 
  oder Krankenkasse 

  abgerechnet.

� Oder Sie sind Privat-

  zahler und erhalten ent-

  sprechend der Leistungen

  eine Rechnung. 

Wir beraten
   Sie gern!

Gerne informieren wir Sie 

 persönlich über unsere 

 Angebote, die genau zu

 Ihnen passen!

            

       

    

     

      

                   

                     einfacher Mahlzeiten

      

                 

       

       

       

               
    Leistungen  
    richten   
       sich an:

  

  wird ganz

  fl exibel:
   Sie gern!

        
         

         

           www.drk-ob.de                       www.drk-ob.de            

           Über den Entlastungsbetrag der Pflegekasse  

    können unsere Leistungen finanziert werden.

Weitere Fragen?

 

 

 

 

 

 

                   

                     einfacher Mahlzeiten


